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Es ist eine Freude, zu sehen, mit welcher Begeisterung die Schülerinnen und Schüler an diesem 
spannenden Projekt teilnehmen. Unter der federführenden Betreuung von Frau Schiekofer haben sie 
die Chance, verschiedenste TäEgkeiten des Bauhandwerks hautnah kennenzulernen. Dabei machen 
sie viele neue Erfahrungen und erwerben wertvolles prakEsches, aber auch theoreEsches Wissen. 
Hinzu kommen die zahlreichen Erfolgserlebnisse zum Beispiel beim Mauern und Betonieren, wenn 
der Ofen Stück für Stück wächst, oder auch bei den umgesetzten Gartenprojekten. 

Aus unserer Sicht ist es sehr erfreulich, dass die Jugendlichen auf diese Weise die FaszinaEon des 
Bauens erleben. Sicherlich weckt diese posiEve Erfahrung bei manchen das Interesse, einen Bauberuf 
zu erlernen. Tatsächlich haben einige Schüler ja bereits während der AkEon Kontakte zu örtlichen 
Handwerkern geknüpQ. Einem der Schüler wurde ein Ausbildungsvertrag in Aussicht gestellt; er 
absolviert derzeit ein PrakEkum als Maurer. 

Als regionale Bau-Innung unterstützen wir das Lehmofenprojekt daher sehr gerne. Der Bedarf an 
qualifizierten FachkräQen in der Baubranche ist äußerst hoch. Wir bieten engagierten 
NachwuchskräQen eine qualitaEv hochwerEge Ausbildung und hervorragende berufliche 
Entwicklungschancen. Hinzu kommen gute Verdienstmöglichkeiten. Eine Ausbildung in der 
BauwirtschaQ lohnt sich also in vielerlei Hinsicht. 

Wir wünschen allen Beteiligten weiterhin viel Erfolg und Freude bei der Umsetzung dieses 
beispielhaQen Projekts. 
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